
Die NEUE VDP. KLassifikation



VDP. DIE Prädikatsweingüter

Eines haben 200 Winzer aus ganz Deutschland  
gemeinsam: den Traubenadler auf der Flaschenkapsel 
als Garant eines unverfälschten Weingenusses.

Er garantiert die besten Weine von einem der renom-
miertesten Weingüter des Landes und spornt damit 
Neugier und Entdeckungslust von Weinliebhabern 
oder –kennern gleichermaßen an. Denn der VDP und 
seine nach strengen Kriterien ausgesuchten Mitglieder 
sind heute das Bollwerk der Qualität gegen alles, was 
den Wein in einer globalisierten Welt beliebig und 
künstlich macht. Es ist diese Allianz der Weinverrückten, 
die das Beste geben, was sie ihren hervorragenden  
Lagen, steinigen Böden und steilen Hängen in harter 
Arbeit abringen können. Wein als Lebensfreude. Sei es 
nun der 100-Punkte Kultwein oder der verlässliche 
und preiswerte Gutswein. Der Traubenadler steht für 
beides. Ein besseres Güte(r)siegel gibt es nicht.



DER SCHLÜSSEL ZUR herkunftsGEPRÄGTEN 
WEINKULTUR IN DEUTSCHLAND

Die VDP. KLASSIFIKATION beruht auf einem privatrechtli-
chen Statut der Prädikatsweingüter Deutschlands. Dieses 
Statut definiert die Qualität eines Weines nach dem  

„Terroir“, der Herkunft in Verbindung mit der Qualität.  
Für die Prädikatsweingüter ist also der Weinberg das  
ausschlaggebende Gütemerkmal. 

Ziel der VDP. Klassifikation ist es, die Wertigkeit der  
besten Lagen Deutschlands festzulegen, den Erhalt einer 
einzigartigen Kulturlandschaft zu sichern, den Stellenwert 
großer trockener Weine aus Deutschland zurück zu gewinnen 
und die Bedeutung der traditionsreichen fruchtsüßen  
Prädikatsweine hervorzuheben.

Die Umsetzung der neuen VDP. Klassifikation beginnt  
mit dem Weinjahrgang 2012*.

Das hier vorgestellte aktuelle Klassifikationsmodell beschreibt die Rahmen-
bedingungen des VDP Bundesverbandes. Die Regionalverbände regeln innerhalb 
dieses Rahmens detaillierte Erzeugungsbedingungen. Bei allen Weinen garantiert 
der Traubenadler auf der Kapsel einen der Natur verpflichteten Weinbau, eine 
Vinifikation ausschließlich mittels traditioneller Verfahren, regelmäßige 
Betriebsprüfungen und organoleptische Qualitätskontrollen sowie bestimmte 
Vermarktungsrichtlinien. 

*



VON GRUND AUF GUT

VDP. GUTSWEINE sind der gute Einstieg in die herkunfts- 
geprägte Qualitätshierarchie der Prädikatsweingüter.

Die Weine stammen aus gutseigenen Lagen  
und entsprechen den strengen VDP Standards.



Botschafter bester Böden 

VDP. ORTSWEINE entstammen aus besten Weinbergen 
innerhalb eines Ortes und sind mit gebietstypischen 
Rebsorten bepflanzt.

Der trockene VDP. ORTSWEIN ist als „Qualitätswein trocken“ 
gekennzeichnet.

Fruchtsüße VDP. ORTSWEINE tragen die klassischen Prädikate.



ERSTE KLASSE!

VDP. ERSTE LAGE kennzeichnet erstklassige Lagen mit 
eigenständigem Charakter, in denen optimale Wachs-
tumsbedingungen herrschen und nachweislich über lange 
Zeit Weine mit nachhaltig hoher Qualität erzeugt wurden.

Sie sind mit regional festgelegten Rebsorten bepflanzt. 

Der trockene Wein aus VDP. ERSTE LAGE ist als „Qualitäts-
wein trocken“ gekennzeichnet. Fruchtsüße Spitzenweine 
aus VDP. ERSTER LAGE tragen die klassischen Prädikate 
Kabinett, Spätlese, Auslese, Beerenauslese, Trockenbeeren-
auslese oder Eiswein.



DIE SPITZE Der WEINBERGe

VDP. GROSSE LAGE zeichnet die hochwertigsten deutschen 
Weinberge aus. Die Lagen sind parzellengenau abgegrenzt. 
Hier reifen die besten Weine mit expressivem Lagencharakter 
und besonderem Reifepotenzial.

Sie sind mit regional eng festgelegten und zum jeweiligen 
Weinberg passenden Rebsorten bepflanzt.

Der trockene Wein aus VDP. GROSSER LAGE wird als  
VDP. GROSSES GEWÄCHS bezeichnet und als „Qualitätswein 
trocken“ gekennzeichnet. Fruchtsüße Spitzenweine aus  
VDP. GROSSER LAGE tragen die klassischen Prädikate  
Kabinett, Spätlese, Auslese, Beerenauslese, Trockenbeeren-
auslese oder Eiswein.



Pressestimmen

„Ist Ihnen eigentlich bewusst, dass nicht nur Deutschlands 
Geographie einzigartig ist, sondern wie außergewöhnlich 
der VDP ist? Ich weiß von keiner ähnlichen Organisation 
in irgendeinem anderen Weinbauland. Natürlich gibt es 
jede Menge Institutionen, die über die Einhaltung von 
Gesetzen wachen, und es gibt eine Menge regionaler  
Verbände und Gruppen. Aber mir fällt kein anderes Land 
ein, das eine nationale Organisation hat, die sich einzig 
und allein der Durchsetzung von Qualität verschrieben 
hat und dies erreicht, ohne sich auseinander zu dividieren.“

Jancis Robinson MW

Rede zum Festakt „100 Jahre VDP“, September 2010

„Der Verband der Prädikatsweingüter hat dem deutschen 
Wein mit seiner Klassifikation eine große Chance eröffnet: 
die Rückkehr zu einer herkunftsbezogenen Bewertung. 
Sie liefert die Grundlage, um die Güte deutscher Weine 
wieder im internationalen Kontext einzuordnen zu können  
– neben klassischen Regionen wie Burgund, Bordeaux oder 
Piemont oder besser noch: auf Augenhöhe mit ihnen.“

Caro Maurer MW

Januar 2013  

„Die Umkehr von Zuckergehalt der Trauben als einziger 
Maßstab für Qualität hin zu einer Klassifikation der  
besten Weinbergslagen ist der entscheidende Schritt zu 
Deutschlands Rückkehr zu seinen Wurzeln und wird  
sicherlich den Weg zu neuen Horizonten bahnen.“

Joel Payne
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